Vorlagen-Nr.

Stadt Cottbus / mesto Chosebuz StV\V | OB-007/14

Der Oberbirgermeister

HA

N

N
Geschaftsbereich: BOB Fachbereich: Termin der Tagung: 29.01.2014
Vorlage zur Entscheidung
[] durch den Hauptausschuss X offentlich
X durch die Stadtverordnetenversammiung [] nichtoffentlich
Beratungsfolge: Datum Datum
X Dienstberatung Rathausspitze 07.01.14 [ umwelt
[] Haushalt und Finanzen X Hauptausschuss 22.01.14
[ ] Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen X Stadtverordnetenversammlung |29.01.14
Xl Soziales, Gleichstellung u. Rechte der 08.01.14 [] Beteiligung Ortsbeirate nach

Minderheiten e KVerf

] Bildung, Schule, Sport u. Kultur [] Information an AG Stadteile
[] Wirtschaft, Bau und Verkehr L] JHA

Beratungsgegenstand:
Nachbenennung von Herrn Andreas Beinert fiir die Arbeit im Behindertenbeirat der Stadt
Cottbus

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlie3en:

Auf der Grundlage der 1. Anderung der Hauptsatzung § 7a (3,4) ist fur die besondere Vertretung der Interessen
und der gesellschaftlichen Belange der Gruppe der Menschen mit Behinderungen ein Beirat einzurichten.

Herr Andreas Beinert wird fir die Nachbesetzung des Behindertenbeirates als stimmberechtigtes Mitglied
benannt.

Frank Szymanski

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:

[ ] einstimmig [ ] mit Stimmenmehrheit Tagung am: TOP:
Anzahl der Ja-Stimmen:

[ 1 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:

[] mit Veranderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:




Vorlagen-Nr.: OB-007/14

Problembeschreibung/Beqgrindung:

Seit dem 1.12.2013, ist laut der 1. Anderung der Hauptsatzung der Stadt Cottbus § 7a (3, 4)
die minimale Besetzung des Behindertenbeirates der Stadt Cottbus unterschritten.
Ausgeschieden sind Frau Sigrid Knofel, Frau Heike Konzack und Frau Annegret Hoffmann.

Auf der letzten Sitzung des Behindertenbeirates wurde Herr Andreas Beinert einstimmig zur
Nachbesetzung benannt. Herr Beinert vertritt kiinftig die Belange der blinden- und
sehbehinderten Menschen im Behindertenbeirat und stellt damit die paritatische Besetzung
der Behinderungsarten im Gremium sicher.

Anlage - Zustimmung des Blinden-und Sehbehindertenverbandes Land Brandenburg.

1. HaushaltsmaRige Auswirkungen auf den Ergebnis-/Finanzhaushalt:[ ] Ja [X] Nein
Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

2. Deckung der Aufwendungen/Auszahlungen:

Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

3. Folgekosten:




	Der Oberbürgermeister

